
Lesen Sie einen Artikel des SZ-Magazins vom 22. Juni 2020, bei dem ich eine von vier              

Expert*innen war. Allerdings können aus rechtlichen Gründen nur Ausschnitte daraus 

entnommen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 
 



 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


